
 

    
    
    
    
 

Nienburg, den 19. Oktober 2022 

Digitale Begleitung in der eigenen Kommune 

Ehrenamtliche Digitallotsen zentral per Telefon und Mail erreichbar 

Landkreis. Chatten mit der Enkelin, die Bahn-App herunterladen, amtliche 

Bekanntmachungen finden oder online beim TÜV anmelden – diese und andere 

alltägliche digitale Hürden können Digitallotsinnen und Digitallotsen überwinden helfen. 

Acht engagierte Digitallotsen stehen ab sofort in der eigenen Kommune für 

Fragestellungen zur Nutzung des eigenen digitalen Gerätes zur Verfügung. Ab dem 

26.Oktober sind sie wöchentlich mittwochs von 18 bis 20 Uhr unter der einheitlichen 

Telefonnummer 05021-8029725 erreichbar, eine Kontaktaufnahme ist ebenfalls  unter 

der E-Mail-Adresse digitalbegleitung-KOMMUNE@nienburg-digital.de möglich.  

In den Samtgemeinden und Städten sind die frisch qualifizierten Lotsen per Mail zu 

erreichen, indem das Wort KOMMUNE durch den Namen der eigenen Kommune 

ausgetauscht wird. Die Digitallotsen wurden Ende September in einem einwöchigen 

Bildungsurlaub durch das Kreismedienzentrum (KMZ) und das Bildungsbüro des 

Landkreises Nienburg qualifiziert. Das für eine Teilnahme am Bildungsurlaub 

notwendige Vorwissen wurde vertieft, Möglichkeiten und Fallstricke einer digitalen 

Begleitung thematisiert. Jetzt möchten sie Menschen jeden Alters bei der 

eigenständigen Nutzung der vorhandenen digitalen Geräte ehrenamtlich unterstützen. 

Bildungs- und Sozialdezernentin Kathrin Woltert bedankte sich Ende September bei 

den acht Digitallotsen für ihre Bereitschaft, ihr vertieftes digitales Wissen an 

Ratsuchende in der eigenen Kommune weiter zu geben. Die Ehrenamtlichen kommen 

aus den Samtgemeinden Heemsen, Steimbke, Steyerberg, Mittelweser und und den 

Städten Rehburg-Loccum und Nienburg.  
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„Bislang gab es die Möglichkeit, digitale Fragestellungen in einem VHS-Kurs vertiefend 

zu behandeln, bei Kleinigkeiten Bekannte und Freundinnen oder Freunde zu fragen“, so 

die Dezernentin bei der Zertifikatsübergabe. Der durch die Umfrage des Bildungsbüros 

aufgedeckte Bedarf an digitaler Hilfestellung werde jetzt durch die im Bildungsurlaub 

qualifizierten Personen ein Stück weit abgedeckt, allerdings vorerst nur in einzelnen 

Kommunen. In diesem Zusammenhang betont die Bildungs- und Sozialdezernentin 

Kathrin Woltert, dass dies ehrenamtlich geschehen wird und damit kein Anspruch auf 

sofortige Unterstützung bestehe. „Wir benötigen langfristig in jeder Kommune mehrere 

Digitallotsinnen und Digitallotsen im ehrenamtlichen Einsatz“, ist sie sich sicher und 

freut sich darüber, dass vom 21. bis 25. November der zweite kostenfreie 

Bildungsurlaub für künftige Digitallotsinnen und –lotsen in den Räumen der VHS in 

Nienburg stattfinden wird.  

Dank der finanziellen Unterstützung durch die Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg, 

dem Lions Club Nienburg/Weser sowie der Cor Leonis ist es dem Kreismedienzentrum 

und dem Bildungsbüro des Landkreises möglich, diese Bildungsurlaube kostenfrei 

anzubieten. Im Bildungsurlaub wird anhand der Module „Hardwarekunde“, 

„Softwarekunde“, „Sozial und Digital“ sowie „Digital agieren“ das vorhandene Wissen 

der Teilnehmenden durch den Medienreferenten Jason Schmidt vertieft. Welche 

Möglichkeiten es für ein Einsatzgebiet der Ehrenamtlichen in der eigenen Kommune 

gibt, wird dabei ebenfalls thematisiert.  

Anmeldungen für den kostenfreien Bildungsurlaub vom 21. bis 24. November sind ab 

sofort unter Angabe des Namens, der Vorkenntnisse und der Telefonnummer beim 

Bildungsbüro des Landkreises unter bildungsbuero@kreis-ni.de möglich. Nachfragen 

beantwortet Claudia Eckhardt unter 05021/967-606. 
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Bildunterschrift:  

Sie alle warten gespannt auf die ersten Anfragen für eine „digitale Nachhilfe“: 

Dezernentin Kathrin Woltert, Lars Dreyer (KMZ), Heino Husmann (Nienburg), Volker 

Schaffert (Steyerberg), Volker Peick (Heemsen), Werner Lücke (Heemsen), Matthias 

Fichte (Steimbke), Manfred Tomaczewski (Rehburg-Loccum), Norbert Kokins 

(Mittelweser), Thomas Handke (Steyerberg), Claudia Eckhardt (Projektleitung), Jason 

Schmidt (Medienreferent) (v. li.). 

 


